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Lanäschast / Von Ziegfrieà Lang

Die Wasser, äie àem Berg entquollen,
Sie wissen hier àie Wege nicht —
Ein Wall von äunkelbraunen Schollen
Verbietet äüster seäe Sicht —

Äie äringen äurch àie mürben Eräen,
Bereiten schweigsam kühlen Srunà,
Anà ihre feuchten Höhlen weräen
Zum stillen fterbenvollen Schlunä.

Der Lärchen schleppenäes Gezweige
Hängt reglos trauernä aus äem Soä;
Es geht mit ihnen auch zur Neige
Aus kargem Traum in langen Toä

Der bärtigen gestürzten alten
Der Tannen Stämme, tief zerspellt,
Von wuchernàem Geschling gehalten,
Verstreut, äem Boäen eingeprellt.

Weitum geschroten unä zeräroschen
Im Gras, äürr-fahl mit Schnee vermischt,
Bis wo verströmt aus Felsen-Soschen
Die schwarze Quellflut fluscht unà gischr.

Drei Dolen schlüpfen schmal zusammen

Auf einer Arve nieäerm Schweif —
Ein Schein als wie von bleichen Flammen
Steigt jäh entwölkt unä wirä zum Streif
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